
 
 

 



 
 

 
 

Liebe Mitglieder! Liebe Eltern!     

In Kärnten erkranken jährlich rund 20 Kinder und Jugendliche an Krebs, mehr als die Hälfte davon sind 
Säuglinge und Kinder unter vier Jahren. Die genauen Krankheitsursachen sind weitgehend ungeklärt. 
Auch wenn dank des medizinischen Fortschritts die Heilungschancen schon sehr hoch sind, bleibt 
Krebs die zweithäufigste Todesursache bei Kindern. Von den als geheilt geltenden Kindern und 
Jugendlichen, den sogenannten Survivors, leiden circa 80 Prozent an Spätfolgen der Krankheit.  
 
Dank der großzügigen Unterstützung unserer Mitglieder, Spender/innen und Sponsor/innen konnte 
die Kärntner Kinder-Krebshilfe auch im vergangenen Geschäftsjahr ihre vielfältigen Aufgaben 
wahrnehmen. 
 
Zentrale Schwerpunkte unserer Tätigkeit waren unter anderem: 
 

 Finanzielle Unterstützung betroffener Familien während der Intensiv-Therapie und der 
Nachsorge 

 Finanzierung von Heilbehelfen, Nachhilfestunden, Erholungsaufenthalten und anderer 
notwendiger Maßnahmen  

 Finanzierung der Behandlungen durch Psycholog/innen, Ergo- und Physiotherapeut/innen 
sowie Homöopathen für die erkrankten Kinder und ihre Angehörigen 

 Betreuung der Familien im Krankenhaus und darüber hinaus 

 Einrichtung und Instandhaltung von Elternküche und Spielzimmer im ELKI 

 Fortführung laufender Projekte wie „ECDL Computerführerschein“, Nachsorgecamps auf der 
Sonneninsel oder Unterstützung des Ronald McDonald-Hauses in Graz 

 Gesprächsrunden und gemeinsame Ausflüge für den Erfahrungsaustausch 
 
Mit Ihrer Hilfe konnten wir im Vorjahr 98 Familien mit insgesamt rund € 387.000,-- helfen. 
 
Sehr gerne haben wir auch wieder unseren beliebten Familienausflug ans Meer organisiert. 20 
Familien konnten ein verlängertes Wochenende in Novi Vinodolski genießen. 
Zehn Kinder aus ganz Kärnten starteten im Frühjahr 2019 mit der "GyrocoptAir" Armin Leitgeb einen 
Rundflug über die Region Längsee-Hochosterwitz. 
Die alljährliche Weihnachtsfeier im Casineum Velden war wieder sehr stimmungsvoll und hat ein 
abwechslungsreiches Programm geboten.  
Der monatliche Onko-Treff gibt den betroffenen Familien die Möglichkeit, sich auszutauschen. Die 
Kinder werden währenddessen professionell betreut. 
 
Ende des Jahres ging mit Prim. Dr. Wilhelm Kaulfersch ein wichtiger Partner im Kampf gegen den 
Kinderkrebs in den Ruhestand. Sein Nachfolger Prim. Dr. Jörg Jahnel hat uns versichert, dass die 
kinderonkologische Versorgung in Kärnten in hoher Qualität weiterhin gesichert ist und sogar 
ausgebaut werden soll. Die optimale Behandlung und Betreuung unserer Kinder und Jugendlichen in 
Wohnortnähe ist uns ein großes Anliegen. 
 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Spender/innen, ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen, 

Förderern und Organisatoren diverser Spendenaktionen. Sie machen unsere Arbeit mit Ihrem Beitrag 

erst möglich. 

Bitte unterstützen Sie uns weiterhin, damit wir helfen können, wo es nötig ist – getreu unserem 

Motto: „Hoffnung geben – überleben“! 

 



 
 

 

 

 

Klagenfurt am Wörthersee, August 2020 

 
Liebe Mitglieder! Liebe Eltern! 
 
Die Diagnose „Krebs“ trifft in Kärnten jährlich rund 20 Kinder und Jugendliche, eine 
Diagnose, die das Leben der ganzen Familie unterwartet und mit aller Härte grundlegend 
verändert. 
 
Die kleinen Patient/innen werden aus ihrem gewohnten Umfeld gerissen und müssen meist 
langwierige Therapien über sich ergehen lassen. Zu der Angst um das erkrankte Kind 
kommen für die Familien durch den langen Krankenhausaufenthalt oft auch noch finanzielle 
Belastungen hinzu. 
 
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen der Kärntner Kinder-Krebshilfe sind seit Jahrzehnten 
unermüdlich darum bemüht, die Situation krebskranker Kinder und ihrer Familien zu 
verbessern. Durch Ihre großartige Hilfe sind wir in der Lage, schnell und unbürokratisch zu 
helfen. Wir unterstützen die Familien finanziell und begleiten sie durch die Zeit der 
Erkrankung und darüber hinaus.  
 
Den Jahresbericht des abgelaufenen Geschäftsjahres finden Sie auf unserer Homepage. Wir 
bedauern, dass sich die Aussendung durch die Corona-Krise im heurigen Jahr etwas 
verzögert hat. 
 
Verbunden mit diesem Schreiben ist auch die Bitte, uns weiterhin zu unterstützen und den 
Mitgliedsbeitrag in Höhe von € 10,00 für das laufende Jahr mittels beiliegendem Zahlschein 
zu überweisen. Sollten Sie Ihren Mitgliedsbeitrag für 2020 bereits eingezahlt haben, 
bedanken wir uns sehr herzlich! 
 
Nur mit Ihrer Hilfe können wir auch in Zukunft unser Angebot für die betroffenen Kinder 
und ihre Familien aufrechterhalten und laufend verbessern. 
 
Vielen herzlichen Dank! 
 

Im Namen des gesamten Vorstandes 

 
 

Evelyne Ferra 

(Obfrau) 

 

Ihre private Spende ist steuerlich absetzbar gem. §4a Z.3 und 4 EStG. Bitte geben Sie uns Ihr 

Geburtsdatum bekannt. Firmen geben bitte nach wie vor die Registrierungsnummer SO 1393 an – 

Achtung: Der Mitgliedsbeitrag kann nicht abgesetzt werden! 

 


